
sagt die junge Lehrerin. „Es geht
um den Umgang mit Geld, um
Wechselgeldunddarum,wieein
Unternehmen funktioniert.“
Dass hinter solchen Projekten

deutlich mehr steckt als ein einfa-
cher Pausenverkauf, bestätigt
auch Sophie Kolb von der Service-
stelle Schülerfirmen Sachsen. Die
Einrichtung berät Schulen im Auf-
trag des Kultusministeriums bei
Gründung und Organisation von
Schülerfirmen. „Eine Schülerfirma
ist immer noch ein Schulprojekt“,
erklärt Kolb. Gleichzeitig orien-
tierten sich die Jugendlichen aber
an echten wirtschaftlichen Abläu-
fen – mit Geschäftsführung, ver-
schiedenen Abteilungen, Satzung
und festen Regeln.
Nach Angaben der Service-

stelle gibt es in Sachsen derzeit
rund 150 Schülerfirmen. Im
Landkreis Leipzig zählt deren
Datenbank neun Schülerfirmen
mit ganz unterschiedlichen
Schwerpunkten.
Besonders häufig vertreten

sind Angebote zur Pausenver-
sorgung.SobetreibtdieWerner-
Seelenbinder-Schule in Bad Lau-
sick eine eigene Schülerfirma für
den Verkauf von Snacks undGe-
tränken.ÄhnlicheKonzeptegibt
es an der Paul-Guenther-Ober-
schule Geithain mit der Schüler-
firma „pauli@work“ sowie an
der Oberschule „Maxim Gorki“
in Frohburg mit „Maxim’s Bist-
ro“. An der Oberschule „Frede-
ric JoliotCurie“ inPegauexistiert

senein. Besonders verbreitet sei-
en dabei Pausenkioske, erklärt
Kolb. Gerade solche niedrig-
schwelligen Angebote ließen
sich gut in den Schulalltag integ-
rieren. Auffällig sei zugleich,
dass viele Schülerfirmen inzwi-
schen verstärkt auf Nachhaltig-
keit setzen – etwa mit Pflanzen-
verkauf, Repair-Cafés oder
selbst hergestellten Produkten.
Auch in Grimma soll die Schü-

lerfirma weiter wachsen. Neben
dem Pausenkiosk und dem Pflan-
zenverkauf denkt die Schule be-
reits über eine dritte Abteilung
nach. Geplant sind kleine hand-
werkliche Produkte aus dem
Werk-, Kunst- oder Hauswirt-
schaftsunterricht, die später etwa
auf Weihnachtsmärkten verkauft
werden könnten. „Wir wollen
schauen, was für die Schüler rea-
listischumsetzbar ist“, sagtMajer.
Gerade an einer Förderschule
brauche vieles mehr Begleitung
und Zeit als an anderen Schulfor-
men. Trotzdem lohne sich der
Aufwand. „Es macht den Schü-
lern einfach Spaß, wenn sie mer-
ken, dass das funktioniert.“
„Uneingeschränkt empfehlen

würde ich es nicht“, sagt Majer
über die Gründung einer Schü-
lerfirma. Der organisatorische
Aufwand sei groß – gerade an
einer Förderschule. „Man muss
schon vieles im Blick behalten“,
erklärt die Lehrerin. Viele Abläu-
fe könnten die Schüler noch
nicht vollständig allein organi-
sieren, etwa beim Verkauf oder
beim Umgang mit Geld. Trotz-
demüberwiegen für sie die posi-
tiven Erfahrungen. „Es zeigt,
wie wichtig es ist, dass die Schü-
ler genau das lernen“, sagt Ma-
jer.

ROBERTMARTIN

zudem die Schülerfirma „King
of the food company“.
Neben diesen gastronomi-

schen Angeboten gibt es im
Landkreis aber auch technisch
orientierte Projekte:Am Interna-
tionalen Wirtschaftsgymnasium
Geithain arbeitet die Schülerfir-
ma „LearnTryUse“ im Bereich
Computer und Technik. Damit
zeigt sich auch regional die Ent-
wicklung, die die Servicestelle
Schülerfirmen Sachsen beob-
achtet: Neben klassischen Pau-
senkiosken entstehen zuneh-
mend spezialisierte Schüler-
unternehmen mit eigenen
Schwerpunkten.
Entscheidend für den Erfolg

sei weniger die Geschäftsidee
als das Teamdahinter, sagt Kolb.
„Die Jugendlichen sollen mög-
lichst eigeninitiativ handeln.“
Gerade dabei lernten viele zum
ersten Mal, Verantwortung zu
übernehmen, Aufgaben zu ver-
teilen und gemeinsam Entschei-
dungen zu treffen. Bevor in
Grimma die ersten Capri-Sun

und Obstbecher verkauft wer-
den konnten, musste allerdings
zunächst die Grundlage ge-
schaffen werden. Unterstüt-
zung bekam die Schule dabei
von der Servicestelle Schülerfir-
men Sachsen. „Wir haben dort
viele Vorlagen und Hilfen für die
Gründung bekommen“, sagt
Majer. Die Schülerfirma läuft
heute als Schüler-GmbH unter
dem Dach des Fördervereins der
Schule.
Gemeinsam mit den Schülern

entwickelte die Lehrerin zunächst
die Geschäftsidee: In einer Umfra-
ge unter Schülern und Lehrkräften
zeigte sich schnell, dass vor allem
ein Pausenkiosk und Pflanzenver-
kauf gewünscht wurden. Zu-
nächst begann das Projekt impro-
visiert mit einem einzelnen Tisch
auf dem Schulhof, inzwischen ver-
fügt die Schülerfirma über einen
eigenen Verkaufswagen und feste
Verkaufstage.
Damit reiht sich die Grimmaer

Schülerfirma in eine wachsende
Zahl ähnlicher Projekte in Sach-

Die Jugendlichen lernen wirtschaftliche Abläufe, Verantwortung
und nachhaltiges Handeln im Schulalltag. Lehrerin Beatrix Majer
betreut ihre Schützlinge Jasmin, Elias, Adrian und Leon (v.r.) dabei.

Foto: Thomas Kube

Mehr als nur Pausenbrot: Schüler
starten mit ihrer eigenen Firma
Vor allem die KIOSKVERSORGUNG DIENT ALS GESCHÄFTSMODELL. Jugendliche lernen
nicht nur Umgang mit Geld, sondern auch, wie ein Unternehmen organisiert wird.

LANDKREIS. „Was wollt ihr?“
Leon beugt sich über den Tisch,
während vor ihmMentos,Capri-
Sun und kleine Schalen mit
Obstsalat liegen. Neben ihm
zählen Elias, Adrian und Jasmin
die Bestellungen der Mitschüler.
Im Klassenraum der Schule am
Pulverturm in Grimma herrscht
kurz vor der Pause geschäftiges
Durcheinander. Eigentlich wür-
dedieSchülerfirma„Teamgeist“
jetzt draußen auf dem Schulhof
verkaufen. Doch weil es an die-
sem Vormittag regnet, wird der
Pausenkiosk kurzerhand nach
drinnen verlegt.
Mitten im Trubel steht Lehre-

rin Beatrix Majer und beobach-
tet,wie die Schüler Bestellungen
aufnehmen, Geld zählen und
den nächsten Obstsalat vorbe-
reiten.Die jungeSchülerfirmaan
der Grimmaer Schule – einem
Förderzentrum mit dem Förder-
schwerpunkt Lernen – begleitet
sie seit derGründung im vergan-
genen Schuljahr. Vieles organi-
sieren die Jugendlichen inzwi-
schen selbst, doch gerade am
Anfang sei der Aufwand größer
gewesen als gedacht, erzählt
Majer.
Konto einrichten, Satzung er-

stellen, Hygieneregeln beach-
ten, Absprachen mit dem För-
derverein treffen – hinter dem
Verkaufsstand steckt deutlich
mehr Organisation, als man auf
den ersten Blick vermutet. „Die
Schüler lernen hier enorm viel“,

Regionale
Projekte werden
wieder gefördert
IDEEN können jetzt eingereicht werden

LANDKREIS. Seit 2023 werden
unter dem Leitbild „Wandelbare
Region Südraum Leipzig - Nach-
haltig, Beschäftigungsreich,
Bürgerbewegt, Vernetzt“ über
das LEADER- ProgrammProjekte
gefördert, diedie Lebensqualität
in der Region sichern und ver-
bessern, das Heimatbewusst-
sein und die Identifizierungmit
der Region vertiefen. Am 20.
Mai startete der erste Aufruf
2026 – dafür stehen aktuell
rund 2,8 Millionen Euro zur
Verfügung. Im besonderen Fo-
kus stehengemäßder LEADER-
Entwicklungsstrategie Vorha-
ben, die demGemeinwohl die-
nen, zumBeispiel diedieEhren-
amtsarbeit unterstützen. Sie
sind in das Handlungsfeld 1 -
Grundversorgung und Lebens-
qualität eingeordnet, für das
1,15 Millionen Euro zur Verfü-
gung stehen. Viele gute Ideen
und Projekte sind gefragt, die
mit bis zu 90 Prozent gefördert
werden können. Neben Mit-
teln, die die Lebensqualität im
Fokus haben, wie der Erhalt
oder die Ausstattung von Ver-
einsgebäuden und Sportstätte
können auch kleine Unterneh-
men gefördert werden, wie
beispielsweise in Rötha der 24-

7-Laden. Zunehmend an Be-
deutung gewinnen aber auch
Vorhaben, die Grundlagen für
eine klimagerechte Entwick-
lung sowie den Ausbau der
touristischen Infrastruktur
unterstützen.
Antragsteller können Verei-

ne, Unternehmen, Privatperso-
nen, Kirchen oder Kommunen
im Südraum Leipzig sein. An-
träge können in Abhängigkeit
vom Schwerpunkt an zwei
Stichtagen eingereicht werden
– bis 16. Juni und 7. Juli.
Die Auswahl obliegt einem

regionalen fünfzehnköpfigen
Entscheidungsgremium. Die
Abwicklung der Förderung er-
folgt über das Landratsamt des
Landkreises Leipzig, Sachge-
biet „ländliche Entwicklung“.
Weitere Informationen unter
www.suedraumleipzig.de.
Infos über das Regionalma-

nagement am Telefon, per E-
Mail oder dienstags vor Ort mit
Voranmeldung: Frau Dr. Berg-
feld/ Frau Prof. Groß
0341/9124927 und 0177
7912396; mail@iwr-leipzig.com
Frau Landmann, 034296/900
444 und 0172 7927630; kon-
takt@planungsbuero-land-
mann.de
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IHR REISEVERANSTALTER FÜR BESONDERE ERLEBNISSE
SOMMERKONZERT VON ANDRÉ RIEU
OPEN AIR ERLEBNIS IN MAASTRICHT

Exklusiver Abholservice in Sach-
sen (weitere Orte nach Abspra-
che), Rundreise im komfortablen
Reisebus, 3 Übernachtungen im
Hotel der guten Mittelklasse
inkl. Frühstücksbuffet, Ullmann-
Reisebegleitung, Eintritt in den
Japanischen Garten in Hasselt,
Stadtführung Hasselt, Eintritt
Genevermuseum, Eintrittskarte
Rang 4 für das Sommerkonzert16. – 19.07.2026

4 Tage
ab749 €
pro Person

SRI LANKA
INSELJUWEL IM INDISCHEN OZEAN

Exklusiver Abholservice in Sachsen (weitere
Orte nach Absprache), Flugan- und Abreise,
Flughafentransfer, 13 Übernachtungen in
Komforthotels inkl. Halbpension, 2x Mit-
tagessen im Rahmen des Ausflugsprogram-
mes, Badeaufenthalt im Calm Resort und
Spa 4*, Ullmann-Reisebegleitung (ab 15
Reiseteilnehmern), örtlicher, qualifizierter,
deutsch sprechender Reiseleiter, Stadtrund-
fahrt Negombo, Kandy & Colombo, Ausflug
Sigiriya-Felsen, Besuch Nine Arch Bridge,
Besichtigung Höhlentempel von Dambulla,
Zugfahrt von Ella nach Nanuoya27.09. – 11.10.2026

15 Tage
ab3.199 €
pro Person

SÜDTIROL
NATURSCHÖNHEITEN INMITTEN DER DOLOMITEN

Exklusiver Abholservice (Haustür-
abholung in Sachsen, weitere Orte
nach Absprache), Fahrt im kom-
fortablen Reisebus, 5 Übernach-
tungen im komfortablen Hotel
Saxl inkl. Halbpension, Ullmann-
Reisebegleitung, Besichtigung
Weinkellerei mit Probe, Stadtfüh-
rung Bozen, Eintritt Botanischer
Garten Schloss Trauttmansdorff,
Stadtrundgang Meran & Brixen,
Eintritt/Führung Kloster Neustift11. – 16.08.2026

6 Tage
ab879 €
pro Person

POLNISCHE OSTSEE
IM HOTEL LAMBERT MEDICAL SPA

Exklusiver Abholservice (Haus-
türabholung in Sachsen, weitere
Orte nach Absprache), Busan- und
Abreise, 7 bzw. 13 Übernachtun-
gen im Hotel Lambert Medical
Spa**** inkl. Halbpension, Be-
nutzung des Wellnessbereichs mit
Schwimmbad & Saunalandschaft,
Leihbademantel, 10 % Rabatt auf
Kuranwendungen & Massagen,
3x pro Woche Unterhaltungspro-
gramm, Kurpakete zubuchbar

07. – 14.10.2026
07. – 20.10.2026
13. – 20.10.2026

8 Tage
ab829 €
pro Person

BORNHOLM
DIE SONNENINSEL IN DER OSTSEE

Exklusiver Abholservice (Haus-
türabholung in Sachsen, weitere
Orte nach Absprache), Rundrei-
se im komfortablen Reisebus,
5 Übernachtungen im Hotel der
guten Mittelklasse inkl. Halb-
pension, Ullmann-Reisebeglei-
tung, Inselführungen Bornholm,
Eintritt Österlars Rundkirche,
Ausflug Erbseninseln inkl.
Schifffahrt12. – 17.09.2026

6 Tage
ab1.299 €
pro Person

SÜDAFRIKA FÜR GENIESSER!
KLEINGRUPPENREISE ZU SÜDAFRIKAS HIGHLIGHTS

Exklusiver Abholservice (Haustürabho-
lung in Sachsen, weitere Orte nach Ab-
sprache), Flugan- und Abreise ab/bis
Prag mit Emirates (oder gleichwertig),
Inlandsflug von Port Elizabeth nach Jo-
hannesburg, Flughafentransfer, 13 Über-
nachtungen in Mittelklassehotels inkl.
Halbpension, örtliche, deutsch sprechen-
de Reiseleitung, Weinverkostung in Stel-
lenbosch, Besuch Straußenfarm mit BBQ
Abendessen, Sternbeobachtung, Boots-
fahrt mit Austern-Verkostung, Spazier-
gang mit Giraffen, Pirschfahrten, u. v. m.10. – 25.10.2026

16 Tage
ab4.549 €
pro Person

WELLNESSREISE NACH SLOWENIEN – RIMSKE TERME
ENTSPANNUNG & ERHOLUNG

Exklusiver Abholservice (Haustür-
abholung in Sachsen, weitere Orte
nach Absprache), Busan- und Abreise,
6, 7 bzw. 13 Übernachtungen in der
Rimske Terme 4* (Komplex Zdravi-
liški dvor) inkl. Halbpension, Nutzung
des Thermal-Schwimmbeckens, Leih-
bademantel, Willkommensgetränk,
1x Saunabesuch und täglich Morgen-
gymnastik, Trinkwasser aus Amalija´s
Thermalquelle, Animation im Hotel,
örtliche, deutsch sprechende Reise-
leitung

28.07. – 03.08.2026
18.08. – 24.08.2026
29.09. – 05.10.2026

7 Tage
ab779 €
pro Person

WESTLICHES MITTELMEER MIT COSTA DIADEMA
MEDITERRANER FLAIR & KÜSTENMETROPOLEN

26.09. – 09.10.2026

14 Tage
ab1.749 €
pro Person

Exklusiver Abholservice (Haustür-
abholung in Sachsen, weitere Orte
nach Absprache), Busan- und Ab-
reise, 2 Nächte im Hotel der gu-
ten Mittelklasse inkl. Frühstück,
11 Nächte Kreuzfahrt an Bord
der Costa Diadema im gebuchten
Kabinentyp, Verpflegung wäh-
rend der Kreuzfahrt: Vollpension,
Bordreiseleitung, Einzelkabine auf
Anfrage, Landausflüge (mehrspra-
chig) über Costa buchbar

IHR KREUZ-

FAHRT-

SPEZIALI
ST

IHR KREUZ-

FAHRT-

SPEZIALI
ST

www.ophirum.de

Goldfuxx
Hannover

Calenberger Esplanade 1-8
30169 Hannover

Goldfuxx
Osnabrück

Krahnstr. 14
49074 Osnabrückleipzig

Richard-Wagner-Str. 10

Wir sind für Sie vor ORT in

Rekordstände
im Goldpreis!
Jetzt ihr Altgold
verkaufen!

ophirum
erfurt

Thomasstr. 84
99084 Erfurt

ophirum
dresden
Königstr. 3

01097 Dresden

goldfuxx
cottbus

Strasse der Jugend 114
03046 Cottbus

Deutschlands größter Filialist

www.ophirum.de

wir stellen ein!
Jetzt bewerben:
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